
Mit einem Fest für Alle wurden die 
Feierlichenkeiten rund um den Ge-
winn des Europäischen Dorferneu-
erungspreises in Sand in Taufers 
beendet. Und wie alles in diesem 
Zusammenhang war auch dieser 
Abend im Oktober eine gelungene 
und schöne Veranstaltung. Rund 
250 Bürgerinnen und Bürger nah-
men die Gelegenheit war, nicht nur 
erstmals die Trophähe anzuschauen, 
sondern auch einen geselligen und 
informativen Abend zusammen zu 
verbringen. Das in letzter Zeit so viel 
zitierte „Wir-Gefühl“ jedenfalls war 
in den Stunden im Bürgerhaus deut-
lich spürbar.

Moderator Alex Ploner ließ in sei-
nen Interviews noch einmal die Ent-
wicklung rund um den Europäischen 
Dorferneuerungspreis Revue passie-
ren. Dabei betonte Bürgermeister 
Helmuth Innerbichler erneut, dass 
er sich zwar sehr über den Preis 

freue, doch gewonnen habe ihn die 
Bevölkerung und nicht die Verwal-
tung. „Die Begeisterung, die sich je-
doch nun daraus entwickelt und der 
Wille, in unserer Gemeinde noch 
vieles gemeinsam zu entwickeln, 
geben mir ein gutes Gefühl“, sagte 
Innerbichler. 

„Die Sandnerinnen und Sandner 
waren immer schon innovative Leu-
te, deshalb steht dieser Preis auch für 
eine  Entwicklung über Jahre hin-
weg“, sagte Landeshauptmann Luis 
Durnwalder, „in Koudum ist Sand in 

Taufers ein guter Botschafter unseres 
Landes gewesen. Dafür gilt mein be-
sonderer Dank.“

Arnold Schuler, der Präsident des 
Gemeindeverbandes, sagte voller 
Überzeugung ins Mikrophon: „Sand 
in Taufers ist jetzt auch in Europa 
Gemeindebester, darüber freuen wir 
uns“. Und Gemeindereferent Mein-
hard Fuchsbrugger hatte die Lacher 
lautstark auf  seiner Seite, als er an-
merkte, dass es die Tradition des Eu-
ropäischen Dorferneuerungspreises 
verlange, das Fest zu folgenden Preis-



verleihung auszurichten, „das wird 
2010 sein. In dem Jahr sind auch Ge-
meinderatswahlen. Wenn Ihr dann 
Andere wählt, müssen die sich halt 
darum kümmern“. 
Im gemütlichen Rahmen dieses be-
eindruckenden Abends wurde dann 

auch  das Buch zum Dorferneue-
rungspreis vorgestellt. Es war gerade 
zwei Tage zuvor aus der Druckerei 
geliefert worden. In diesem Buch 
steht alles Wissenswerte über die Ge-
meinde und den Gewinn des Preises, 
sowie eine interessante Ansammlung 

von Zahlen, mit denen die Gemein-
de beeindruckt. 
Beeindruckt hat auch Theres Frei-
wald-Hofbauer von der ARGE mit 
ihrem grandiosen Bildvortrag zum 
Thema Verantwortung in europä-
ischen Dörfern.                              


